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Wahl SPEZIAL

Weg frei für die Persönlichkeitswahl
bei der Betriebsratswahl 2018
Bei den Beauftragten-Versammlungen am 06.10.2017
über alle drei Schichten wurden die Weichen für die 
anstehende Betriebsratswahl in 2018 gestellt.

In den schichtbezogenen Versammlungen sprachen sich
die Teilnehmer deutlich für eine Persönlichkeitswahl aus.
Alle Beschäftigte sollen die Personen in den Betriebsrat
wählen können, die ihnen am geeignetsten erscheinen.

Um dieses Ziel zu erreichen, wird erneut mit der Ken-
nung „Rastatter Liste“ zur Betriebsratswahl im März 2018
angetreten. 

Wie kommt die „Rastatter Liste“ zustande?

Über das Verfahren, wie die Reihenfolge der KandidatIn-
nen erfolgt, wurde in den Versammlungen abgestimmt.
Mit nur sieben Enthaltungen und einer Gegenstimme
wurde beschlossen, die KandidatInnen werden je Center
in einer Wahlversammlung in Rangfolge gebracht und
dann der „Rastatter Liste“ mit dem Höchstzahlverfahren
nach d`Hondt zugeordnet.

Wer kümmert sich um die „Rastatter Liste“?

Für die Organisation und die Erfüllung der Anforderun-
gen aus dem Wahlausschreiben wurden zwei Listen-
führer gewählt. Mit nur vier Enthaltungen und einer 
Gegenstimme wurde 

- der Kollege Ullrich Zinnert zum 1. Listenführer und 
- der Kollege Uwe Krause zum 2. Listenführer 

in den Versammlungen gewählt.

Was ist die „Rastatter Liste“?

Auf der „Rastatter Liste“ sind alle KandidatInnen willkom-
men, die sich im neuen Betriebsrat engagieren wollen.
Unabhängig, ob jemand gewerkschaftlich organisiert ist
oder auch nicht. Die Liste ist für alle offen. Unser An-
spruch und Ziel ist die Persönlichkeitswahl.

Wo melde ich mich, wenn ich auf der „Rastatter Liste“
kandidieren möchte?

Interessierte KandidatInnen können sich bei den Center-
verantwortlichen des Betriebsrats melden oder bei den
Listenführern Ullrich Zinnert und Uwe Krause.

Meldeschluss ist der 30. November 2017.

Montage:             Michael Lehmann             Tel. 2 27 32

Karosseriebau 
(RB/OF):               Norbert Schaaf                  Tel. 2 27 28

Logistik:                Matthias Bressler-Bieth   Tel. 2 27 31

HR/IT/TS/KC/
QM/weitere:       Bernhard Wagner             Tel. 2 39 87

Was kommt da auf mich zu?

Um interessierten KandidatInnen einen Einblick in die 
Arbeit des Betriebsrats zu geben, bieten wir ein 
„Schnupper“-Seminar im Betriebsratssitzungszimmer
(Geb. 4D Montage, Zimmer 0.206) an. 

Es geht nicht nur um die Anforderungen an Betriebsrats-
mitglieder, sondern auch um die persönlichen Anforde-
rungen. Es ist gut sich damit im Vorfeld der Wahl aus-
einanderzusetzen.

Anmeldungen auch hier bitte über die Centerverantwort-
lichen des Betriebsrats. Die Veranstaltungen sind keine
bezahlte Arbeitszeit und finden daher außerhalb der
Schichtzeit statt.

Am Freitag, 10.11.17 und Freitag, 24.11.17
jeweils von

06:00 bis ca. 09:00 Uhr       für Nacht-/Normalschicht-
                                                     KandidatInnen

11:00 bis ca. 14:00 Uhr       für Spät-/Normalschicht-
                                                     KandidatInnen

14:45 bis ca. 17:45 Uhr       für Früh-/Normalschicht-
                                                     KandidatInnen

Quelle: Redaktion
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Persönlichkeitswahl oder Listenwahl?

Diese Frage entflammt bei jeder Betriebsratswahl auf
das Neue. Worin liegen eigentlich die wesentlichen 
Unterschiede zwischen der Persönlichkeitswahl und 
der Listenwahl? Wer entscheidet eigentlich, ob es zur
Persönlichkeitswahl oder zur Listenwahl kommt?

Niemand! Weder der Wahlvorstand, noch die Kandida-
ten, noch der Arbeitgeber oder sonst jemand können im
Vorfeld frei darüber entscheiden, ob es zu einer Listen-
wahl oder einer Persönlichkeitswahl kommt. Ausschlag-
gebend ist der Termin zum Einreichungsschluss der
Listen zur Betriebsratswahl. Wurde nur eine Liste einge-
reicht, dann kommt es zur Persönlichkeitswahl. Werden
aber zwei oder mehr Listen eingereicht, dann kommt es
automatisch zur Listenwahl. 

Worin unterscheiden sich Persönlichkeitswahl und Lis-
tenwahl?

Die Unterscheidung der beiden Wahlformen ergibt sich
bereits in ihrer Bezeichnung. Bei der Persönlichkeits-
wahl, also wenn nur eine Liste eingereicht wird, kann der
Wähler so viele Stimmen abgeben, wie Betriebsrats-
mandate zu wählen sind. 

Der Wähler kann genau diejenigen Kandidaten wählen,
die er haben will und denen er sein Vertrauen ausspricht.
Er kann so viele Stimmen abgeben, wie Betriebsratmit-
glieder zu wählen sind.

Bei der Listenwahl kann der Wähler nur eine einzige
Stimme abgeben. Sollten also mehrere Listen eingereicht
werden, muss sich der Wähler für eine Liste entscheiden.
Der Wähler hat somit keinen Einfluss auf die einzelnen
Personen, die sich hinter der Liste verbergen.

Wieviel Betriebsratsmandate sind zu vergeben?

Für das Werk Rastatt wären das für die kommende Amts-
zeit 35 Betriebsratsmandate. Die Anzahl der Mandate 
ergibt sich aus dem Betriebsverfassungsgesetz. Bei einer
Beschäftigtenanzahl von 7.001 bis 9.000 besteht ein 
Betriebsrat aus 35 Mandaten. Also zwei mehr als bisher.

Wer darf an der Betriebsratswahl wählen?

Wahlberechtigt sind alle Beschäftigten des Mercedes-
Benz Werkes Rastatt, die am Wahltag mindestens 
18 Jahre alt sind.
Wahlberechtigt
sind außerdem
alle Leiharbeit-
nehmerInnen,
die mindestens
18 Jahre alt sind
und länger als
drei Monate im
Betrieb einge-
setzt sind.

Welche Voraussetzungen gibt es, wenn man zum Be-
triebsrat kandidieren möchte?

Die gesetzliche Voraussetzung ist, dass die Kandidatin-
nen und Kandidaten mindestens 18 Jahre alt sind und
mindestens seit sechs Monaten im Betrieb beschäftigt
sind. Darüber hinaus sollten sich die KandidatInnen darü-
ber im Klaren sein, was Betriebsratsarbeit bedeutet. 

Voraussetzungen wie

-   konfliktfähig, aber auch kompromissfähig zu sein
-   sich für die Beschäftigten zu engagieren und dabei die
     unterschiedlichen Interessen zu sehen
-   kurzfristige Themen genauso im Blick zu haben wie 
     die langfristige Ausrichtung von Werk und Arbeits-
     plätzen
-   teamfähig im Betriebsrat zu agieren und individuell
     stark in dem vom Gremium zugewiesenen eigenen
     Themenschwerpunkten zu sein.

Hilfreich sollen auch hier die angebotenen „Schnupper“-
Seminare als Unterstützung sein. Die genauen Termine
hierzu findet ihr in dem roten Kasten.

Quelle: PantherMedia

Quelle: Harm Bengen
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Im Grunde genommen ist die „Rastatter Liste“ eine
reine Absicherungsliste für den Fall einer Listenwahl.
Unser Anspruch und Ziel ist die PERSÖNLICHKEITSWAHL.
Sie ist die demokratischste Form einer Betriebsrats-
wahl.

Denn nur mit der Persönlichkeitswahl können die 
Beschäftigten die Personen in den Betriebsrat wählen,
die ihnen am geeignetsten auf der Kandidatenliste 
erscheinen. Der Wähler kann über alle zu vergebenen
Mandate mitbestimmen, da er genauso viele Stimmen
vergeben kann, wie Mandate zu wählen sind.

Die „Rastatter Liste“ wird so aufgestellt, dass die Center
auch entsprechend ihrer Beschäftigtenanzahl auf der
Liste vertreten sind.

In einer Wahlversammlung am 01.12.2017 über alle drei
Schichten werden die Beauftragten des Betriebsrats und
die zur Wahl stehenden KandidatInnen die Liste in eine
entsprechende Reihenfolge wählen.

Die KandidatInnen werden je Center alphabetisch auf
eine Centerliste gesetzt. Die Wahlversammlung wählt die
CenterkandidatInnen nun in eine gewählte Reihenfolge.

Dieser Vorgang findet jeweils in vier Blöcken statt, die
sich folgendermaßen ergeben: 

Block 1 - Montage
Block 2 - Karosseriebau (RB u OF)
Block 3 - Logistik
Block 4 - HRM, IT, QM, KC, MP, CC, TS, CS, PP, CC/SUM,

MO/PCMPSAI, FMC, FMP/CV, HRP/HSM

Die jeweiligen Centerergebnisse werden dann mit dem
Höchstzahlverfahren nach d´Hondt in die „Rastatter
Liste“ übertragen.

So wird im Falle einer Listenwahl mindestens über die
„Rastatter Liste“ sichergestellt, dass die Center entspre-
chend der Anzahl ihrer Beschäftigten im Betriebsrat 
vertreten sind. Denn bei einer Listenwahl kann sich der
Wähler nur noch zwischen einer Liste und nicht mehr
über die einzelnen Personen entscheiden.

Block Montage
nach Wahl

1. Ida Ingbers
2. Oscar Obulus
3. Justus Jursi
4. Linda Lustig
5. Heinrich Heiss
6. Markus Muster
7. Nadine Nürtig
8. Konstantin Kuss
9. ...

Block Logistik nach
Wahl

1. Paul Panzer
2. Tibor Tänzer
3. Victor Vase
4. Quentin Quassel
5. Roger Rodrigez
6. Sarah Sonderbar
7. Urs Urwald
8. ...

Block Karosseriebau
nach Wahl

1. Bertha Benz
2. Elfriede Eben
3. Carl Cäsar
4. Dieter Dick
5. Alfred Anders 
6. Friedrich Fried
7. ...

Block HR/IT/QM und weitere
nach Wahl

1. Ute Unschuld
2. Xenia Xaver
3. Verena Vest
4. Wilfried Wolle
5. Yvonne Ypsilon
6. Zenta Zeus
7. ...

Liste nach D‘Hondt

(Platz 1)  Montage                   1. Ida Ingbers
(Platz 1) Karosseriebau        2. Bertha Benz
(Platz 1) Logistik                    3. Paul Panzer
(Platz 1) HR                            4. Ute Unschuld
(Platz 2) Montage                   5. Oscar Obulus
(Platz 2) Karosseriebau        6. Elfriede Eben
(Platz 3) Montage                   7. Justus Jursi
(Platz 2) Logistik                    8. Tibor Tänzer
(Platz 2) HR                            9. Xenia Xaver
...

1. Block Montage 
alphabetisch

1. Heinrich Heiss
2. Ida Ingbers
3. Justus Jursi
4. Konstantin Kuss
5. Linda Lustig
6. Markus Muster
7. Nadine Nürtig
8. Oscar Obulus
9. ...

3. Block Logistik 
alphabetisch

1. Paul Panzer
2. Quentin Quassel
3. Roger Rodrigez
4. Sarah Sonderbar
5. Tibor Tänzer
6. Urs Urwald
7. Victor Vase
8. ...

2. Block Karosseriebau  
alphabetisch

1. Bertha Benz
2. Carl Cäsar
3. Dieter Dick
4. Elfriede Eben
5. Friedrich Fried
6. Gudrun Gandalf
7. ...

4. Block HR/IT/QM und weitere 
alphabetisch

1. Ute Unschuld
2. Verena Vest
3. Wilfried Wolle
4. Xenia Xaver
5. Yvonne Ypsilon
6. Zenta Zeus
7. ...
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